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Ich verstehe es. Wir alle haben diese Tage... Tage, an denen sich die Welt mehr als nur schief anfühlt; 

an denen sie sich anfühlt, als hätte sie jemand in die Hand genommen und gegen eine Wand 

geschleudert; an denen du deine Nägel (falls du sie nicht abgebissen hast) in jeden Anschein von 

einem "glücklichen Gestern" gräbst, das sich so anfühlte. Das ist der Moment, in dem es schwierig 

wird - wenn du versuchst, die Freude aus der Erinnerung an gestern herauszukitzeln, als wäre Gott 

damals noch präsenter gewesen. Aber Gott ist im Jetzt. 

 

Sicherlich hast du ihn gespürt, als die Dinge großartig waren. Das tun wir alle. Das ist der einfache 

Teil. Aber was ist mit heute? Was ist mit diesem Moment, in dem Schmerz und Enttäuschung wie 

eine schwere Last auf deiner Seele liegen? 

 

"Gott, mein Gott, komm und rette mich! Die Fluten des Ärgers sind immer höher gestiegen. Das 

Wasser steht mir bis zum Hals! Ich versinke im Schlamm und habe keinen Platz zum Stehen, und ich 

bin dabei, in diesem Sturm zu ertrinken. Ich bin müde und erschöpft vom Weinen. Meine Kehle ist 

trocken, meine Stimme versagt, meine Augen sind vor Kummer geschwollen, und ich warte darauf, 

dass du, Gott, mir hilfst." (Psalm 69,1-3, TPT) 

 

Wie findest du Ihn jetzt? 

 

Du findest ihn auf eine andere Art und Weise. Du suchst nicht mehr danach, dass er dich in den 

Durchbruch zieht, obwohl er das tun wird. Du findest Ihn mit seinen Armen um dich herum, er 

kümmert sich um dich in deinem Schmerz, er liebt dich, er zieht dich in sich hinein, in seine Kraft, in 

genau diesen Moment - nicht in die Zukunft und nicht in die Vergangenheit.  

 

Er ist deine immerwährende Hilfe und er möchte, dass du ein Geheimnis entdeckst: 

 

Das Geheimnis entdecken 

 

Du siehst, dein Glück, deine Stimmung und deine Gefühle können vorübergehend von dem 

beeinflusst werden, was um dich herum passiert, aber er ist deine Quelle... 

 

"Wenn du deinen Glauben ständig einsetzt, wird das Leben Christi tief in dir freigesetzt und der 

Ruhepunkt seiner Liebe wird zur Quelle und Wurzel deines Lebens." (Epheser 3,17, TPT) 



 

...Dieses warme, greifbare "Wissen", mitten im Zentrum deines Geistes. Ein lebendiger, atmender 

Gott in dir... 

 

"Tief in mir sind diese liebeskranken Sehnsüchte, Wünsche und Tagträume von einem Leben in 

Einheit mit Dir. Wenn ich in Deiner Nähe bin, singen und beten mein Herz und meine Seele mit 

freudigen Liedern von Dir, meiner wahren Quelle und dem Quell des Lebens!" (Psalm 84,2, TPT) 

 

"Wenn also jener Tag kommt, werdet ihr wissen, dass ich im Vater lebe und dass ihr mit mir eins seid, 

denn ich werde in euch leben." (Johannes 14:20, TPT) 

 

"Begreift ihr nicht, dass ihr zusammen Gottes inneres Heiligtum geworden seid und dass der Geist 

Gottes ständig in euch wohnt?" (1. Korinther 3,16, TPT) 

 

...Ein Frieden, der tiefer ist als dein Schmerz... 

 

"Ich überlasse euch das Geschenk des Friedens - meinen Frieden. Nicht die Art von zerbrechlichem 

Frieden, die die Welt gibt, sondern meinen vollkommenen Frieden. Gebt nicht der Angst nach und 

seid nicht beunruhigt in euren Herzen, sondern seid mutig!" (Johannes 14:27, TPT) 

 

"Wann immer meine geschäftigen Gedanken außer Kontrolle gerieten, beruhigte mich der 

wohltuende Trost deiner Gegenwart und überwältigte mich mit Freude." (Psalm 94:19, TPT) 

 

...Eine Freude, die lauter ist als die ohrenbetäubenden Fakten... 

 

"Weil ich dich, Jahwe, immer in meine Nähe rücke, wird meine Zuversicht niemals geschwächt, denn 

ich erlebe deine umhüllende Gegenwart in jedem Augenblick. Mein Herz und meine Seele 

explodieren vor Freude - voller Herrlichkeit! Auch mein Körper wird zuversichtlich und sicher ruhen." 

(Psalm 16:8-9, TPT) 

 

"Durch dich kenne ich den Weg des Lebens, denn ich schmecke die Fülle der Freude in deiner 

Gegenwart..." (Psalm 16,11, TPT) (Foto via Piqsels) 

 

Und wenn du dich in Ihn hineinbeugst und dich von Seiner Liebe erfüllen lässt, beruhigt dich das auf 

eine Weise, die keinen Sinn ergibt. 

 



"Lass dich nicht in verschiedene Richtungen ziehen und mach dir keine Sorgen um irgendetwas. Sei 

jeden Tag im Gebet versunken und bringe deine gläubigen Bitten mit überschwänglicher Dankbarkeit 

vor Gott. Erzähle ihm jede Einzelheit deines Lebens, dann wird Gottes wunderbarer Friede, der das 

menschliche Verständnis übersteigt, dein Herz und deinen Verstand durch Jesus Christus bewahren." 

(Philipper 4,6-7, TPT) 

 

Seine Liebe ist lebendig. Sie ist gegenwärtig. Sie trotzt der Prüfung. Sie ist eine Kategorie für sich. Du 

kannst in sie eintreten und dein Gleichgewicht für diese Tage finden. Auf eine Art und Weise, die 

völlig im Widerspruch zu dem steht, was du mit deinen Augen siehst, werden diese Tage zu deinen 

wertvollsten. Du hast Ihn gefunden! Du hast den Einen gefunden, dessen Gnade und Stärke jede 

dunkle Spalte des Schmerzes durchdringt. Und du stellst fest, dass es dir gut geht, dass du dich nicht 

nach dem Gestern sehnen oder auf das Morgen warten musst. 

 

Selbst in deinem Schmerz ist Jesus bei dir... die Freude des Jetzt, der Frieden für die Gegenwart. 

 

"Ich bin jetzt bei dir, ganz nah bei dir, darum fürchte dich nicht..." (Jesaja 43:5, TPT) 


